
heresi-von W M kes G n a ­
den zu Hungarn undBöheim Königin
Erß -Hertzogin zu Oesterreich.

und Wohlgebohmer Lieber Getreuer.
Auf Anzeige deß alhiesigen Taback- ̂ clminittrLtions- 

Umt hat da6 in Sachen angeordnete ^uclicium 
M y l. S r. Röm. Kayserl. und Königl. Lathol. Majest. 
W lR L deß Sechsten alda Hinterlaffen-Jn. Oest. Geheimen 
Kathen berichtlich vorgestellet; was für schädliche Taback- 
^ancr^Lnäirungen zu Schaden Unsers Königl. und Lands- 
furstl. /Lrrlrij, wie auch deß Verpachters selbsten vor sich ge­
beten /  solche aber Mehrern Theils durch
Ja u f - Händl/ Verwundungen/ und schon würcklich erfolgte 
Todtschläg bishero begangen worden wären; Und weilen al- 
5 .^ '- .̂̂ chehende Oontr-ak'änäcn, und die darauf erfolgte 
Thätlgkeiten anforderist daher ihren Ursprung nehmeten /  
weuen denen auf dem Land bestellten Taback-Beamten die 
gehörige nicht geleistet wurde /  als ist dann noth-
wendig/daß ein-und anderes nach dem bereits publicirten 
Oenc. ̂ ii nachmalen ernstlich verordnet werde. Und wie nun 
hierüber ob-wohl-ermeldte Geheime Räthe in Bemerckung/ 
daß durch dise in Taback-Sachen angezeiMemehrere <^on- 
tr̂ b'cincijrung nicht allein Unser Allerhöchstes ^Lrnrium selbst 
leyde/ sondern auch der arme Lands-Jnsaßnach einem käuft 
llch an sich gebrachten Taback zufolge deß er­
gangenen Oener-ljjz zu seinem größten Schaden durch die 
vornehmcnde Bcstraffung empfindlichst hergenommen w ird/ 
die angesuchte kcmcdur, so vil es die Länder Steyer/Lärn- 
then/ und Krain betttft/ hiemit nicht zuruck halten /  somit 
dann dahin sowohl/ als an allseitige Behörden deren In . Oe. 
Landen verfüget worden ist/ gnädigst und ernstlich verordnet 
wird/damit nach Inhalt deß bereits in Taback-Sachen gnä­

digst



digst-emLmrten OenerAli'8 von allen an die Hungarisch-und 
Kroatische (^oniinen anstoßende Städt-und Märckten/auch 
Land-Gerichtern und Herrschafften/hauptsächlich aber von 
derenfelben an Ort und Enden auffgestellten Verwälternund 
Obrigkeiten derley beschehende Oontr^anäen zuruck gehal­
ten/ denen Taback-Beamten aber alle /UMen? geleistet/ die 
erheischende Ubertretter hingegen nach Befund und Unserer 
gnädigsten Vorschrift gemäß /  ernstlich /  und ändern ihres 
gleichen zum beyspieglichen Exempel Handlest gemacht/und 
abgestraft werden; als im widrigen bey einer verspührend- 
oder mit Grund anzeigender Nachlässigkeit/oder in nicht Ob- 
iervirung deß bereits vorhinschon zum öftern publicirten Oe- 
neraljs derley nachlässige S tädt/ und Märckt-Obrigkeitcn/ 
auch Herrschäftliche /  und Lands-Beamte mit der in ob-er- 
webntem Oenerall gleichfalls allschon außgemessenen S traff 
ohne weiters beleget/ und solche bey ihnen auch allenfalls ex- 
ecutivd ohne Nachsicht eingebracht werden solle.

Dessen nun in Kraft der herabgelangten Hof- Verord­
nung vom 12. dises Du zur gehorsamsten Beobachtung hie- 
mit nachrichtlich erinneret wirdest. Dann an deme beschihet 
Unser gnädigster W ill und Reynung. Grätz den 29. No­
vember i 74Z. v

Lorbinian Grafvon Saurau/
Stathalter.

Lommitlio 8acrn2 ^cZIas
^Ljelkati8 in donlllio.

Frantz Antoni Stupan von Antoni Maria Stupan v.
Ehrenstein/Kantzler- Ehrenstein.
Amts-Verwalter.

Joseph Antoni Edler von Luidl,



M  wegen einiger mit bM s erlM M  G.chM?!
 H herumb hausiercndenBartheyen unter äatoGrgß dm i8.
Jenner essthjn vor fipe allergnädigste Verordnung ergangen/
ist nachkvmmmds zu ersehm. Maria Theresia von GOt-
tes Gnaden Königin zuHungarn/undBöheimb/Ertz-Herzo- 
gjy zu Oesterreich: Hoch Wd Wohlgchohxner Lieder Getreuer ; 
Ls kommet M vexnemben; Waßmgffest verschiheneMarenallr 
sten /  und andere Krammer in unfern In . Oe. Lautzm mH lhrest 
schon vor etlich Ighx.en erworbenen/ und porlAngstens wegen 
nicht erhaltener LgyMülstljchen t-onstrsn^iou erlWfvest 
Schutz-Patenten /  ja so gar deren hiß 4. Bafcheyen rmt einest 
Patent so wohl in denen Städt-und Märchtes/M guiM.GW  
herumb Hanstren /  und neben der ^atssrjAl7WWstunmchro 
auch Gewirtzund allerhand Kauffmgnns-oder Ham - W M H  
zu gxoffen nnMeist der. armen BurM sthM  ungeschmet M
kauffen/anbey die beste Geld-Sorten aufwechseleu/
Silber/und Gold pa^amenter rinhandlm/ und dise unter dtt 
Hand ausser Lands führen /  und praA^iseu/ habey M V 
offtmahlen unsere Khnigl. Mauth - Pesphter /  Mthsn unser 
Lands - Fürstliches lntereiL hinteWhen /  und von chrer 
r ratkic uyffrst Ländern nicht einigen Kreützer beytrageu/ 
oder Nutzen schaffen thäten; Wiezumahlen nun aber der- 
ley ohne unserer Lands-Fürstlichen (>onkrmation ihrer ha­
benden alten Patenten herumb vagirenden ^tatcrialjstcn - und 
Kramern der so wohl dem publico. als ünscrn Landssürstlichm 
lntereP höchst schädliche Handl auf keine weiß zu gestatten/ 
sondern demnfelbe'n anfangs ihr Haüsirm mit Nomination der 
Lynstscation derfst W DiW  untersaget/da sie aber Wider das



/ <  ' , , r

Verbott fehrers betretten wurden/ihre Kramm und Maaren 
.. ^  ihnen würcklich (^onvscirt werden sollen; Ws werdet du in 
^ .  Aachen ergangenen Verordnung/davoß vest'Uich zu halten wis- 
F ^ f tn .  Dann an deme beschicht unser gnädigster W ill /  und Mei­

nung. Grätz den 18 Jenner 1744.

K orb in ian  G ra ff V0NSaM M t 
Statthalter.

d o m m ilH o  8ao.
^ajeü. in Ooniilio.

Johann Adam Felix von Mainer- 
spcrg/ Cantzter.

Johann Georg Leüttner. 
Joseph Antoni Edler von Lmdl.

O in der zu Hungarn/ uud Böheimb Königl. Majest. 
_  ̂ Ertz-Hertzogin zu Oesterreich /  meiner allergnädigsten 

Frauen/ Frauen/und Erb' Lands' Fürstin Namben/dann 
von Landshaubtmannschafft /  und Ober-Land-Gericht in 
Kram wegen/ zu allenthalber nachlebunghiemit nachrichtlichen 
mrim irt/und anbefohlen würdet /  obgedacht allergnädigste 
Oeneral Resolution in denen Städten /  Marckten /  auch an 
gewöhnlichen Orthen ordentlich publioircn zu lassen. Dann 
an deme beschicht mehr allerhöchst ernant Zhro Königs Majest. 
allergnädigster W ill /  und Meinung. Datum Laybach den 
14. Februarij 1744.

LN lim ili wierdet beykommendes die Oeserteurs und„denen- 
Z selben ertheillenden öeneml-p^rcion betreffendes /  unter 
äato 7. 6i6lii emanirtes Patent zu publicii- und Darobhal- 
tung hiemit nachrichtlichen mtimirt. 8ub äato 8uperiori.

M oni Joseph deß Heil. Röm. Reichs Grast von Aur- 
- sperg/ FrcyherrauffSchön-und Seysenberg/ Herr der 

Herrschafften Kreutz/ und Oberstem/ Liechtenwald/ Reichen- 
stein/ Samabor/ Landsprciß/ Roffna/ und Thurnambhard/ 
Obrist-Erb-Land-Marschall/ und Obrist-Erb-Kammrer in 
Kram /  und der Windischen March /  weylland Seiner Röm. 
Kayserl. auch Königl. Kathol. Majest. rc. rc. hinterlaffener 
Würcklich geheimber Rath/Kalnmrer/LandShaubtman/Ober- 
Strassen Oireätor,undOber-Lands-GcrichtHerr in Kram.


